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-Gesamtzahl: Anzahl der Studierenden, die als Haupthörende im 1. Studien¬
gang immatrikuliert sind einschließlich beurlaubter Studierender;

- Erstsemester: Anzahl der Studierenden, die im 1. Semester eines Studiengangs
(= 1. Studiengangssemester; bei Fächern: 1. Fachsemester) als
Haupthörende immatrikuliert sind; hierin eingeschlossen sind Stu¬
diengangswechsler (bei Studiengangsstatisiken) bzw. Studien¬
fachwechsler (bei Statistiken über die Fächer), denen keine vo¬
rangegangenen Studienleistungen anerkannt wurden;

-Belegungen: Anzahl der Studierenden in einem Fach im 1. und weiteren Stu¬
diengang als Haupthörende; hierbei handelt es sich nicht um
Kopfzahlen, da z.B. in den Lehramts- und Magisterstudiengängen
mehr als ein Fach belegt wird;

- Hochschulsemester: Anzahl der Semester, die ein Studierender insgesamt bis
zum aktuellen Semester an Hochschulen im Inland immatrikuliert
ist, unabhängig von zwischenzeitlichen Wechseln;

- Studiengangssemester: Anzahl der Semester, die ein Studierender bis zum aktu¬
ellen Semester im jeweiligen Studiengang eingeschrieben ist;

- Fachsemester: Anzahl der Semester, die ein Studierender bis zum aktuellen Se¬
mester das jeweilige Fach belegt hat;

- Studierende innerhalb der Regelstudienzeit: Anzahl der Studierenden je Stu¬
diengang oder -fach, die sich im aktuellen Semester aufgrund
ihrer Anzahl Fachsemester innerhalb der Regelstudienzeit des je¬
weiligen Studienganges bzw. Faches befinden; diese Zahl gibt
keine Auskunft über den Anteil der Abschlüsse innerhalb der Re¬
gelstudienzeit.

Weitere, nur partiell relevante Erläuterungen sind im Rahmen der jeweiligen Statistik
aufgeführt.

Den Auswertungen der Studierendendaten liegen die Zahlen vom 11.11.96 (Stichtag
für das WS 1996/97) zugrunde. Es handelt sich bei den Quellen ausnahmslos um
Datenmaterial, Statistiken und Sonderauswertungen des Verwaltungsrechenzen¬
trums der Universität-Gesamthochschule Paderborn.




	Seite 5
	Seite 6

